


Sehr geehrte Damen und Herren, werte Arbeitgeber,

ein(e) Mitarbeiter(in) ihres Unternehmens nimmt im Auftrag der Stadt/des Kreises ____________________an einer überregionalen Hilfeleistung teil. Diese kann unter Umständen mehrere Tage dauern.

Die Rechtsgrundlage für diesen Einsatz ist im § 25 des Gesetzes über den Feuerschutz und die Hilfeleistung (FSHG) Nordrhein-Westfalen festgelegt:

§ 25 Überörtliche Hilfe

Überörtliche Hilfe leisten, wenn nicht die Wahrnehmung dringender eigener Aufgaben vorrangig ist, 

1. die Gemeinden und Gemeindeverbände,

2. die Landesbehörden und Einrichtungen des Landes,

3. die sonstigen der Aufsicht des Landes unterstehenden Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des öffentlichen Rechts sowie

4. die privaten Hilfsorganisationen. 

Da ein solcher Einsatz auch am Standort _______________ einen nicht unerheblichen Koordinierungsaufwand notwendig macht, können nicht alle Mitarbeiter der Feuerwehr gleichermaßen über den Einsatz informiert sein. Bitte nutzen Sie aus diesem Grund ausschließlich die unten angegebene Telefonnummer, um im Notfall Informationen über ihren Mitarbeiter oder die Lage im Schadensgebiet zu erhalten. Sollte sich ein Unfall o.ä. ereignet haben, wird sich die Feuerwehr ______________ umgehend und automatisch bei Ihnen melden. 

Wir danken für Ihr Verständnis!

Notfall-Nummer

_______________________

Feuerschutzträger











































































































































































































































































